
 
 
 
 
 

 

Texte der 3 Sieger zum Anti-Littering-Cong-Contest  
Textes des trois chansons gagnantes du concours 
Testi dei tre brani vincitori 

«Agriff»  
Churchhill 
www.mx3.ch/artist/churchhill 
 
Intro 
hey, mir blase zum agriff, so schaffe mir’s, 
chumm, bring de bass jtz, 
chumm, nimm di ghüder, triff de chübu 
(ui, ui, ui, no chli üebe!) 
 
1. Strophe 
sooo viu abfau, das faut mir uf, 
luege nid wäg, nei haute nid ds muu. 
mache druck dergäge, mache druck gäge 
dräck, 
und i weiss es isch kes zuckerschläcke. 
putzmänner ungerwägs 
mit lumpe u bäse, si schruppe u fäge, 
de cha me wider super läbe, 
aber chasch du mir säge, werum nid du 
und i 
verantwortlech si für ne suberi gägend? 
 
Bridge 
i choufe, konsumiere, loufe los. 
hocke ab, wott löie, mache pouse, ah. 
stopfe ine, chätsche, chöie, bisse, schlä-
cke, 
trinke, isse, suufe, frisse, schlücke abe 
u dr räscht lan i la lige. 
 
Refrain 
drum blase mir jtz zum agriff, 
gäge aludose, pet u plastik, 
gäge zigischtummle, batterie u papier, 
gäge glasschplitter, wüu’s e plag isch. 
 
oh, oh 
 

2. Strophe:  
klar sammli pet mann san pellegrino und 
evian hahnewasser isch mir zweni chaut 
mini chlorbleichte blätter chöme vorbiud-
lech trennt i d’autpapiersammlig 
bringe ds aute natel mitsamt ersatzteil au 
haub jahr geng zrügg i swisscomshop 
neuseeländischs obscht i komposcht ine 
so schtoff entsorgi biologisch 
trenne tonnewiis dosebier u energydrinks 
alu isch ja nid so energieintensiv 
i schtaple die türm vo fässer vou süüri 
brönnschtäb us mühlebärg i der gfrühri 
autmettau autöu aus schön sorgfäutig sor-
tiert und trennt 
i wate dür ds tau umgäh vo bärge vo dräck 
und abfau hie und dert 
 
Refrain 
 
3. Strophe 
muess ehrlech säge: finge di e dumme 
lappi, 
we du aus lasch la lige, win e hung sis 
gaggi. 
i weiss, es isch extrem praktisch, 
aber es isch nid fair, nach mire asicht. 
ds ganze faht scho a bi dr verpackig, 
drum nimm i zum iichoufe grad mi eiget 
sack mit, 
das git scho mau weniger abfau, was e 
fakt isch 
klar, es isch o taktisch, chasch gäud spare 
dermit. 
 
Bridge 
 
Refrain 
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«Abfou ond Schärbe»  
Ringo 
www.mx3.ch/artist/ringo 
 
Ändlech eschs weder sowiit samschtigo-
be ech häts höt fast nömm usem büro 
gschafft 
scho die ganzi woche es riesetheater, e 
chef wo em rote dreit 
doch s’büro esch etz suber  ufgrumt, ech 
be gange d’fuessböde glänzet spiu-
guglatt 
ond dä ganzi zirkus esch mer bes am 
mäntig mindestens so läng wie breit 
 
ech ha met mini frönde am Bahnhof-
shopping abgmacht ond etz gämmer 
rechtig gas 
mer choufed zigis, bier, e rote vodka ond 
was es no so bruucht för üse spass 
em stadtpark semmer de scho rächt luut 
ond döre, mer send alles geile sieche 
ond chönd eifach nömme höre 
die zwänzg leere dose rond om 
d’vodkafläsche gsend näbde chips zom 
schiesse us 
 
aber leider semmer ned die einzige wos 
ged, aui hend ehri party zäme ond rüe-
red aues ergendwo äne 
 
abfauberge 
üsi party versenkt i de täler zwösche  
abfau ond scherbe  
a dere party wo schtenkt gsehts scho chli 
us wie i de höll uf ärde  
ech freu mi uf e mäntigmorge ond e zä-
meschess vom chef  
wöus em büro ufem bürotesch ändlech 
ändlech weder suber esch  
 

ech legge ufem asphalt i de drissger zo-
ne s‘esch vieri am morge ond ech 
machmer langsam sorge  
wie ech am mäntig öberhaupt weder lä-
big em büro söu stoh 
aber nome ned dradänke ke gedanke 
zvöu verschwende, nome ine, abe loo 
und überau luut usegäh 
die stadt esch üsi stobe, mer rüred alles 
ome, hend scholang nömm stormfrei gha 
 
aber leider semmer ned die einzige wos 
ged, aui trohled ergendwo äne, leider 
lest kes mammi dä shit för üs zäme 
 
was wend die de gnau vo mer 
was wend de die das ech do mache 
es brengt doch nüd wenn nor ech chli 
lueg 
es luegt doch jede nor för sech ond es 
tuet öberhoupt niemerem weh  
wenn ech mängisch drecksou be 
wenn ech mängisch mi dräck lo losii 
das das klar esch es goht mer am arsch 
verbii aber so wörklech schön esch scho 
lang nömm do 
wenn ech mi dräck  a ort ond stöu lo losii                
wenn aui aus a ort ond stöu lönd losstoh 
  
abfauberge 
üsi party versenkt i de täler zwösche  
abfau ond scherbe  
a dere party wo schtenkt  gsehts scho 
chli us wie i de höll uf ärde  
ech freu mi uf e mäntigmorge ond e zä-
meschess vom chef  
wöus em büro ufem bürotesch ändlech 
ändlech weder suber esch 
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«Sous les déchets la plage» 
Onésia Rithner 
www.mx3.ch/artist/onesia 
 
Tombent  
les petits papiers par terre 
Les capsules et les canettes 
Tombent les bouteilles de verres 
Les paquets de cigarettes 
 
Je me ballade en slalom 
Je marche sur un journal 
Je m’englue sur un chewing-gum 
Et vous trouvez ça normal 
 
Tombent  
Les bouteilles en plastique 
Et m’en mettent plein la vue 
Il n’y a rien d’esthétique 
Quand ça pue et ça pollue 
 
Je me ballade de travers 
C’est un drôle de paysage 
Sous la crasse les prés verts 
Et sous les déchets la plage 
 
Sous les déchets la plage 
 
Tombent 
Les bouteilles en alu 
Les sachets de commission 
Volent sur mon avenue 
Tombe la consommation 
 
Je me ballade en zig zag 
Un bonbon sous la basket 
Si pour vous c’est une blague 
Alors changez de planète 
 

Tombent  
jusque devant ma porte 
Les kilos d’âmes égoïstes 
tout ce que le vent m’apporte 
je n’ai pas fini ma liste 
 
Je me ballade comme je peux 
Entre les vieux emballages 
Et quelques pas hasardeux 
Mais sous les déchets la plage 
 
Sous les déchets la plage 
 
Tombent 
Les sandwiches entamés 
Les vieux tickets de métro 
Un parapluie abîmé 
Tous ces usages ancestraux 
 
Je me ballade en fuyant 
Les cortèges de mégots 
Je m’en sors en vacillant 
Et vous trouvez ça rigolo 
 
Tombent 
Les bouteilles sur ma route 
C’est pas que la faute aux autres 
Y en a tellement qui s’en foutent 
C’est quand même un peu de la nôtre 
 
J’ai arrêté mes ballades 
Ma planète fait naufrage 
Mon monde est tout malade 
et sous les déchets la plage 
 
Sous les déchets la plage 
 
 

 
 


